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Mit dem Frühling der längst Einzug in die 
Stadt gehalten hat, Menschen heraus lockt 
und zahlreiche Besucher herbei bringt, be-
ginnt auch wieder die Zeit der attraktiven 
Feste und Märkte in Meißen. Auch im Jahr 
2009 wird wieder viel geboten. Zahlreiche 
Veranstaltungen – meist organisiert durch 
den Gewerbeverein Meißen e. V. – warten 
wieder auf Einwohner und Gäste der Stadt. 
Neben beliebt-Bewährtem gibt es experi-
mentell-Neues, auch für ganz neue Ziel-
gruppen. Meißen ist und bleibt attraktiv!
25. April – Tag der offenen Tür bei 
Meissen® und 18. Meißner Kneipennacht
Los geht’s! Direkt im Anschluss an den Tag 
der offenen Tür der Porzellan-Manufaktur 
Meissen laden 23 Gaststätten links und 
rechts der Elbe zu Livemusik ein. Der Eintritt 
ist frei. Ebenso frei wird der Eintritt bei der 
jährlich zweiten Ausgabe dieser Veranstal-
tungskombination am 24. Oktober sein. 
(www.kneipennacht-meissen.de)
9. Mai – Deutsche Meisterschaft im 
Sprintorientierungslauf
Sportlich startet die Stadt Meißen weiter 
durch. Stolz ist die Domstadt Austragungs-
ort für diesen intelligenten Lauf sein zu 
dürfen. Von und bis Theaterplatz werden 
sich ca. 500 Sportler, vorbei an diversen 
Kontrollposten, ihren Weg durch Meißens 
historische Altstadt suchen. Lesen Sie mehr 
auf Seite 9. (www.ol-psv-dd.de)
16./17. Mai – 18. Meißner Töpfermarkt
An diesem Maiwochenende bieten von 
10 bis 18 Uhr über 50 Töpfer, Kerami-
ker und Kunsthandwerker sowie Floristen, 
Bäcker und Holzspielzeugbauer aus ganz 
Deutschland ihre liebevoll und individuell 
gefertigten Waren feil. Auf dem Markt, 
dem Heinrichsplatz, auf der Elbstraße und 
erstmalig auf dem Kleinmarkt präsentieren 
die Händler Erzeugnisse aus eigener Her-
stellung. Vor den Augen der Gäste entsteht 
dann aus einem erdigen Klumpen Ton ein 
Kunstgegenstand, ganz individuell und ein-
zigartig gefertigt. Qualität wird dabei groß 
geschrieben. Sogar Töpfer aus Ungarn und 
der Tschechischen Republik haben sich an-
gesagt. Der traditionelle Töpfermarkt wird 
am Samstag um 10 Uhr auf dem Markt eröff-
net. (www.meissner-toepfermarkt.de) 
20. Juni – 1. Straßenkunstfest
Erstmalig ist dieses Fest geplant: dabei wer-
den viele Kleinkünstler ab dem Nachmittag 
bis in die Nacht die Gäste der Stadt, vor al-
lem rund herum des Marktes auf individuelle 
Art und Weise unterhalten. Die Geschäfte 
haben geöffnet und viele kleine und große 
Überraschungen sind zur Premiere des Fe-
stes zu erwarten.
11.–14. Juni – 1. Meißner Literaturfest
Das breite Publikum ist zu der Neuaufla-
ge dieses Vorlese-Festes geladen. An ver-
schiednen Plätzen wird zumeist unter freiem 
Himmel dem Publikum von mal mehr, mal 
weniger Prominenten vorgelesen. Neben 
Bundeskanzleramtsminister Thomas de Mai-
ziere und Schauspieler Peter Sodann lesen 
Größen aus Sachsen, Nachwuchstalente 
aus Meißen und selbstverständlich auch 
Meißens Oberbürgermeister – dieser, wo 
könnte es passender sein im historischen 
Rathaus – im Übrigen: für „seine“ Meißner 
Kinder. Lesen Sie mehr auf Seite 6 dieser 
Amtsblattausgabe. 
(www.literaturfest-meissen.de)
15./16. August – City-Downhill-Rennen
Eines der Highlights soll das erste Down-
hill-Rennen durch die Altstadt von Meißen 
werden. Mutige Mountainbiker liefern sich 
von der Schloßbrücke Domplatz bis auf den 
Theaterplatz einen Kampf mit der Stoppuhr. 
Dabei gilt es, rasante Sprünge von Treppen 
– wie die Roten Stufen – und eigens ange-
fertigten Steilrampen zu bezwingen. Eine 
völlig neue und in Sachsen einzigartige 
Veranstaltung, die ein Publikum im Alter 
zwischen 16 und 36 anzieht und eine ganz 
neue Lebendigkeit in die Stadt bringen wird. 
Meißen will hier sein bestes geben, um auch 
in der jungen Sportszene von sich Reden zu 
machen. Die Anmeldungen laufen bereits 
hervorragend und die Vorbereitungen auf 
Hochtouren. (www.meissner-downhill.de) 
12. September – 3. Meißner Modenacht
Von den Festen der neuen Art ist es vor al-
lem die Meißner Modenacht, die katapultar-
tig zum Publikumsliebling emporschoss. So 
wird nun schon zum dritten Mal der Markt 
in einen Laufsteg verwandelt. Geschäfte, 
die an diesem Abend öffnen, führen aktu-
elle Kollektionen vor. Bei guten Getränken 
auf einem der Freisitze am Markt haben Sie 
besten Blick auf die Bühne und all das, was 
sich darum abspielt. 
(www.meissner-modenacht.de) 
18.–20. September – Meißner Weinfest
Wegen der Bundestagswahl in diesem Jahr 
bereits ein Wochenende früher, begibt sich 
die Stadt zu ihrem jährlichen Veranstal-
tungshöhepunkt, dem Meißner Weinfest, 
in den so schönen Ausnahmezustand. Mit 
bestem Wetter gesegnet wird das Gut der 
Weinstadt gefeiert. Das Weinfest startet am 
Freitag mit der feierlichen Eröffnung auf 
dem Markt und endet mit Festumzug und 
finalem Höhenfeuerwerk am Sonntag. 
(www.meissner-weinfest.de)
Ab 27. November – Meißner Weihnacht
Der Meißner Jahresabschluss und die roman-
tische Adventszeit werden in unserer Stadt 
mit der Meißner Weihnacht mit Adventska-
lender am historischen Rathaus begleitet. 
Die Atmosphäre aus ruhigen Klängen, stau-
nenden Kinderaugen und nach Pfefferku-
chen, Glühwein und Bratwurst duftenden 
Winterluft ist so heimelig, dass die Sachsen 
die Meißner Weihnacht im Jahr 2008 sogar 
zum beliebtesten Weihnachtsmarkt im Frei-
staat wählten. (www.meissner-weihnacht.de) 
Meißen dankt seinen Gästen dies und lässt 
den Weihnachtsmarkt ab dem 27. Dezember 
in den Wintermarkt übergehen.
Meißner Feste auf Parkscheinen
Um noch mehr Gäste nach Meißen zu holen 
und Angenehmes mit Nützlichem zu verbin-
den, fand die Stadtverwaltung für die größ-
ten Feste eine neue Form der Werbung: Vier 
Wochen vor den Veranstaltungen werden ca. 
240.000 Parkscheine auf ihrer Rückseite auf 
das Ereignis hinweisen. 
(Eine Übersicht über verschiedene Veran-
staltungen finden Sie auf Seite 8.)
Neues aus 
dem Rathaus:
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 49. Sitzung des Stadtrates
am Mittwoch, dem 29.04.2009,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit    
2. K enntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
25.03.2009 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Einwohnerfragestunde 
4.  Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Meißen in der Fassung vom 
30.10.2003 
5.  „Zweckvereinbarung Musikschule“ zur Zusammenarbeit zwischen dem Landkreis 
 Meißen und der Stadt Meißen
6.  Allgemeines Grundvermögen; Gewerbe- und Industriegebiet Meißen-Ost,
Aufhebung des Beschlusses Nr. 08/4/028 vom 26.03.2008
7. Meißener Stadtwerke GmbH – Neuabschluss Konzessionsvertrag Strom
8. Meißener Stadtwerke GmbH – Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas
9. Meißener Stadtwerke GmbH – Neuabschluss Gestattungsvertrag Fernwärme
10.  EFRE-Fördergebiet Cölln/Niederfähre, Bescheid der Landesdirektion Dresden 
vom 24.03.2009, Aufteilung der Finanzhilfen
11.  Vergabe von Bauleistungen: Ersatzneubau der Brücke Polenzer Weg, 
Straßenbau Polenzer Weg, einschl. neuer Verbindungsstraße
12. Informationen und Anfragen
12.1  Bericht zur Haushaltslage und zum Vollzug des Haushaltssicherungskonzeptes der 







Änderung der Verordnung der Großen Kreisstadt 
Meißen über die Öffnungszeiten für den Verkauf 
bestimmter Waren an Sonn- und Feiertagen
Auf Grund der Änderung § 7 Abs. 5 Satz 3 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG 
– vom 16.04.2008 (SächsGVBl. Nr. 6/2008, S. 274)  beschließt der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Meißen die Änderung des § 4 der Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über 
die Öffnungszeiten für den Verkauf bestimmter Waren  (veröffentlicht im Meißner Amtsblatt 
4/2008 vom 25.04.08) wie folgt:
§ 4 Schließzeiten
Verkaufsstellen nach § 1 müssen am Neujahrstag, Karfreitag, Ostermontag, dem 1. Mai, 
Christi Himmelfahrt, am Pfingstmontag, Tag der Deutschen Einheit, Reformationstag sowie
am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag geschlossen bleiben.
Verkaufsstellen in der Stadt Meißen können nach § 7 Abs.1 SächsLadÖffG auch am Os-
tersonntag, Pfingstsonntag, Buß- und Bettag, Volkstrauertag und Totensonntag geöffnet 
werden.
Der Beschluss tritt mit seiner Veröffentlichung am 24.04.2009 in Kraft.
Olaf Raschke, Oberbürgermeister                      Meißen, den 27.03.2009
Beschluss der 53. Sitzung des Bauausschusses 
vom 18.02.2009
Vergabe von Bauleistungen zur Kanalerneuerung Domplatz 2. BA (nördliche Abteilung)
Beschluss-Nr.: 09/4/020
Beschlüsse der 48. Sitzung des Stadtrates 
vom 25.03.2009
Mandatswechsel der Liste U.L.M. – Feststellung des Ausscheidens von Frau Dr. Seidel aus 
dem Stadtrat zu Meißen wegen Verlust der Wählbarkeit Beschluss-Nr. 09/4/062
Besetzung des Verwaltungsausschusses
• Widerruf der Besetzung des Verwaltungsausschusses Beschluss-Nr. 09/4/054
• Neubesetzung des Verwaltungsausschusses Beschluss-Nr. 09/4/055
Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales
• Widerruf der Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales
Beschluss-Nr. 09/4/056
• Neubesetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales
Beschluss-Nr. 09/4/057
Besetzung des Aufsichtsrates der Theater Meißen gGmbH
• Widerruf der Wahl der Ersatzmitglieder in den Aufsichtsrat der Theater Meißen gGmbH
Beschluss-Nr. 09/4/058
• Wahl der Ersatzmitglieder des Aufsichtsrates der Theater Meißen gGmbH
Beschluss-Nr. 09/4/059
Besetzung der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
•  Widerruf der Wahl der Vertreter der Stadt Meißen in der Verbandsversammlung des Was-
serverbandes Brockwitz-Rödern Beschluss-Nr. 09/4/060
• Wahl der Mitglieder der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
Beschluss-Nr. 09/4/061
Satzung der Stadt Meißen über die Erhebung eines Elternbeitrages in Kindertageseinrich-
tungen sowie des außerunterrichtlichen Betreuungsangebotes an der „Allgemeinbildenden 
Schule zur Lernförderung“ Beschluss-Nr. 09/4/013
Außerordentliche Tilgung 2009 – Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
Beschluss-Nr. 09/4/041
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für den Kanalneubau Nossener Seitenstra-
ße und Stadtparkhöhe Beschluss-Nr. 09/4/048
Genehmigung von außerplanmäßigen Ausgaben für die Durchführung der Maßnahmen im 
Rahmen des Konjunkturpaketes II in der Stadt Meißen Beschluss-Nr. 09/4/049
Konjunkturpaket II der Bundesregierung – Förderung von Infrastrukturmaßnahmen
Fortschreibung der Maßnahmen der Stadt Meißen vom 18.02.2009 Beschluss-Nr. 09/4/063
Fortschreibung der Finanzplanung und des Investitionsprogramms 2009–2012
Beschluss-Nr. 09/4/064
Erlass von Forderungen gegenüber der Städtischen Dienste Meißen GmbH
Beschluss-Nr. 09/4/044
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 1.5730.7150.00 
Städtische Dienste Meißen GmbH Beschluss-Nr. 09/4/043
Allgemeines Grundvermögen; Gewerbe- und Industriegebiet Meißen-Ost; Flurstück 492/10 
der Gemarkung Zaschendorf
1.)  Bestellung eines Erbbaurechtes für das Deutsche Rote Kreuz Landesverband Sachsen e. V.
2.)  Zustimmung zur Belastung des Erbbaurechtes mit einem Grundpfandrecht in Höhe von 
8 Mio. Euro Beschluss-Nr. 09/4/040
Allgemeines Grundvermögen; Verkauf des Grundstückes Rote Gasse 43 sowie Mitbestellung 
von Grundpfandrechten Beschluss-Nr. 09/4/047
Eigenbetrieb „Soziale Projekte Meißen“ – Erstellung Jahresabschluss
Beschluss-Nr. 09/4/022
Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über das verlängerte Offenhalten der Verkaufs-
stellen an bestimmten Werktagen im Jahr 2009 Beschluss-Nr. 09/4/016
Änderung der Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über die Öffnungszeiten für den 
Verkauf bestimmter Waren an Sonn- und Feiertagen Beschluss-Nr. 09/4/017
Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über die Öffnungszeiten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen im Jahr 2009 Beschluss-Nr. 09/4/018
Integriertes Stadtentwicklungskonzept (InSEK) Beschluss-Nr. 09/4/015
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Beschlüsse der 54. Sitzung des Bauausschusses 
vom 18.03.2009
Antrag der Anlieger auf Sperrung der Straße Joachimstal für den Durchgangsverkehr
 Beschluss-Nr.: 09/4/046
Bund-Länder-Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“, Sanierungsgebiet „Historische 
Altstadt“
Modernisierung und Instandsetzung Gebäude Rosengasse 2
„Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt Meißen stimmt der Übernahme eines kommunalen 
Eigenanteils in Höhe von 10 % des Zuschusses durch den privaten Maßnahmeträger zu.“
 Beschluss-Nr.: 09/4/029
Bund-Länder-Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“, Sanierungsgebiet „Historische 
Altstadt“
Instandsetzung Stützmauer entlang der Superintendenturstufen (Grundstück Seelensteig 2)
„Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt Meißen stimmt der Übernahme eines kommunalen 
Eigenanteils in Höhe von 10 % des Zuschusses durch den privaten Maßnahmeträger zu.“
 Beschluss-Nr.: 09/4/050
Aufzug Domplatz – Zugangsbereich Meisastraße und Betriebskosten
 Beschluss-Nr.: 09/4/051
Entscheidung zur Verkehrsorganisation nach der baulichen Umgestaltung auf dem Domplatz
 Beschluss-Nr.: 09/4/053
Neuregelung zur Gewährleistungsbürgschaften als Beitrag zum Bürokratieabbau im Interes-
se des regionalen Handwerks Beschluss-Nr.: 09/4/052
Öffentliche Bekanntmachung
Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen
über das verlängerte Offenhalten von Verkaufs-
stellen an bestimmten Werktagen im Jahr 2009
Auf Grund von § 3 Abs. 3 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten (Sächsi-
sches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 16.03.2007 (SächsGVBl. S. 42 ff.) wird vom 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen verordnet:
§ 1
Öffnungszeiten von Verkaufsstellen nach § 3 Abs. 1 und § 3 Abs. 3 SächsLadÖffG 




Inhaber von Verkaufsstellen sowie Gewerbetreibende und verantwortliche Personen, die 
Waren innerhalb oder außerhalb von Verkaufsstellen gewerblich anbieten, haben
1.  an der Verkaufsstelle bzw. Verkaufseinrichtung neben der Namensangabe gemäß § 15a 
Gewerbeordnung die Öffnungszeiten deutlich lesbar anzubringen;
2.  den Aufsichtsbehörden auf Verlangen die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen 
Angaben wahrheitsgemäß und vollständig zu machen.
Auf die Beachtung der Bestimmungen zur Beschäftigung von Arbeitnehmern an Sonn- und 
Feiertagen nach § 10 SächsLadÖffG sowie die Aushang- und Aufzeichnungspflichten nach 
§ 11 und 12 des SächsLadÖffG wird besonders hingewiesen.
§ 3
Schlussbestimmungen
Die übrigen Bestimmungen des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes sowie die Bestimmun-
gen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes 









Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen
über die Öffnungszeiten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen im Jahr 2009
Auf Grund von § 8 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) vom 16.03.2007 (SächsGV-
Bl. S. 42 ff.) wird vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen verordnet:
§ 1
Geltungsbereich
Diese Verordnung gilt für alle Verkaufsstellen der Stadt Meißen.
§ 2
Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2009
Für das Jahr 2009 wird festgelegt, dass alle Verkaufsstellen der Stadt Meißen in der Zeit von 




Inhaber von Verkaufsstellen sowie Gewerbetreibende und verantwortliche Personen, die 
Waren innerhalb oder außerhalb von Verkaufsstellen gewerblich anbieten, haben
1.  an der Verkaufsstelle bzw. Verkaufseinrichtung neben der Namensangabe gemäß § 15a 
Gewerbeordnung die Öffnungszeiten deutlich lesbar anzubringen;
2.  den Aufsichtsbehörden auf Verlangen die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen 
Angaben wahrheitsgemäß und vollständig zu machen.
Auf die Beachtung der Bestimmungen zur Beschäftigung von Arbeitnehmern an Sonn- und 
Feiertagen nach § 10 SächsLadÖffG sowie die Aushang- und Aufzeichnungspflichten nach 
§ 11 und 12 des SächsLadÖffG wird besonders hingewiesen.
§ 4
Schlussbestimmungen
Die übrigen Bestimmungen des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes sowie die Bestimmun-
gen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes 









Die Große Kreisstadt Meißen schreibt hiermit die Stelle im Haupt- und Personalamt einer/
eines
Volljuristin/Volljuristen
aus. Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Die wesentlichen Arbeitsaufgaben sind:
o  Vertretung der Stadt Meißen in Verwaltungs-, Zivil- und Arbeitsrechtsstreitfällen vor 
den jeweiligen Gerichten
o Bearbeitung von Mahnverfahren
o Erarbeitung und Pflege von Verträgen
o Unterstützung der Ämter beim Erlass von Bescheiden und Widerspruchsbescheiden
Erwartet wird:
o Assessorexamen
o Gute Kenntnisse besonders auf dem Gebiet des Verwaltungsrechts
o Erfahrung in der Arbeit mit BAT-O und TVöD
Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden/Woche.
Ihre aussagefähigen Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 02.05.2009 an die Stadt Meißen, 
Haupt- und Personalamt, Herrn Markus Banowski, Markt 3, 01662 Meißen.
Meißen, den 08.04.2009
Markus Banowski
Leiter Haupt- und Personalamt      
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Präambel
Aufgrund des § 15 des Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen im
Freistaat Sachsen (Gesetz über Kindertages-
einrichtungen – SächsKitaG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 5. Dezember 2001
(SächsGVBl. S. 705), zuletzt geändert durch
Artikelgesetz vom 10. April 2003 (SächsGV-
Bl. S. 94) und des § 16 des Schulgesetzes für
den Freistaat Sachsen (SchulG) vom 3. Juli
1991 (SächsGVBl. S. 213), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 15. Juli 1994 (SächsGV-
Bl. S. 301, berichtigt Seite 445) und § 2
des Sächsischen Kommunalabgabegesetzes
(SächsKAG) vom 16. Juni 1993 (SächsGVBl.
S. 502) hat der Stadtrat der Stadt Meißen
in seiner Sitzung am 25. März 2009 fol-




(1) Die Stadt Meißen betreibt Kinderkrip-
pen (§ 1 Abs. 2 SächsKitaG), Kindergärten
(§ 1 Abs. 3 SächsKitaG), Horte (§ 1 Abs. 4
SächsKitaG) sowie die Ganztagesbetreuung
an der Förderschule für Lernbehinderte (§
16 Abs. 2 SchulG), im folgendem Kinderta-
geseinrichtungen genannt, als unselbststän-
dige öffentliche Einrichtungen.
(2) Kindertageseinrichtungen in anderer als
in Absatz 1 genannter Trägerschaft werden
von dieser Satzung nicht erfasst.
§ 2
Aufnahmegrundsätze
(1) Alle Kinder haben ab Vollendung des
dritten Lebensjahres bis zum Schuleintritt
einen Anspruch auf den Besuch eines Kin-
dergartens. Ein bedarfsgerechtes Angebot
zur Betreuung von Kindern unter 3 Jahren
und für schulpflichtige Kinder bis zur Vollen-
dung der vierten Klasse wird gesichert.
(2) Über die Aufnahme eines Kindes ent-
scheidet der Träger der Kindertageseinrich-
tung. Wird dem Antrag entsprochen, schlie-
ßen der Träger der Einrichtung und der/die
Erziehungsberechtigte(n)/Personensorge-
berechtigte(n) einen Betreuungsvertrag zur
Regelung des Benutzungsverhältnisses ab.
Dieser Vertrag ist vor der ersten Inanspruch-
nahme der Einrichtung abzuschließen.
(3) Auf einen Platz in einer bestimmten
Kindertageseinrichtung besteht kein Rechts-
anspruch.
(4) Kinder,derenErziehungsberechtigte(n)/
Personensorgeberechtigte(n) nicht in Mei-
ßen ihren Hauptwohnsitz haben, können
in eine Kinderkrippe, Kindergarten oder
einen Hort aufgenommen werden, wenn
die Kapazität der Einrichtung es zulässt.
Entsprechend § 17 Abs. 3 SächsKitaG wird
der kommunale Anteil für die Betreuung




(1) Für den Besuch der Kindertageseinrich-
tungen werden Elternbeiträge im Sinne § 15
Abs. 1 und Abs. 2 SächsKitaG erhoben.
(2) Neben dem Elternbeitrag nach Abs. 1
ist ein Verpflegungskostenersatz im Sinne §
15 Abs. 5 SächsKitaG zu zahlen, sofern von




(1) Beitragschuldner(in) ist/sind der/die
Erziehungsberechtigte(n)/Personensorgebe-
rechtigte(n) des Kindes; mehrere Schuldner
haften als Gesamtschuldner.
(2) Nachrangig ist Beitragsschuldner(in)
der Haushaltsvorstand des Haushaltes, in
welchem das Kind aufgenommen ist.
§ 5
Beitragsermittlung
(1) Für die Festsetzung des Elternbeitrages
sind die zuletzt nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
bekannt gemachten Betriebskosten Berech-
nungsgrundlage. Die Elternbeiträge werden
künftig den sich ergebenden Änderungen
der Betriebskosten angepasst.
(2) Der Elternbeitrag beträgt für ein Kind:
1. in einer Kinderkrippe für die Betreu-
ungszeit von täglich 9 Stunden 23
vom Hundert der durchschnittlichen
Betriebskosten pro Platz
2. in einem Kindergarten für die Betreu-
ungszeit von täglich 9 Stunden 30
vom Hundert der durchschnittlichen
Betriebskosten pro Platz
3. in einem Hort für die Betreuungszeit von
täglich 6 Stunden 30 vom Hundert der
durchschnittlichen Betriebskosten pro Platz
4. im außerunterrichtlichen Betreuungsan-
gebot der “Allgemeinbildenden Schule
zur Lernförderung“ für die Betreuungs-
zeit von täglich 5 bzw. 6 Stunden 20 vom
Hundert der jeweiligen durchschnittli-
chen Betriebskosten pro Platz
(3) Erfolgt die Aufnahme des Kindes über
die Betreuungszeit hinaus, kann der Träger
insoweit einen zusätzlichen Elternbeitrag
erheben.
(4) Ist ein Kind bis zu viereinhalb Stunden
täglich in einer Krippe/Kindergarten aufge-
nommen, ist der Elternbeitrag um 50 von
Hundert zu mindern.
(5) Ist ein Kind länger als viereinhalb Stun-
den, jedoch nicht mehr als sechs Stunden
täglich in einer Krippe/Kindergarten aufge-
nommen, ist der Elternbeitrag um ein Drittel
zu mindern.
(6) Ist ein Kind länger als neun Stunden,
jedoch maximal 11 Stunden täglich in einer
Krippe/Kindergarten aufgenommen, erhöht
sich der Elternbeitrag um 22 %.
(7) Besucht ein Kind den Hort maximal 5
Stunden täglich, ist der Elternbeitrag um
16,67 % zu mindern.
(8) Besucht ein Kind den Hort/Außerunter-
richtliches Betreuungsangebot an der „All-
gemeinbildenden Schule zur Lernförderung“
länger als 6 Stunden, jedoch maximal 7
Stunden täglich, erhöht sich der Elternbei-
trag um 16,67 %.
(9) Die Absenkungsbeiträge für Alleinerzie-
hende und für Eltern mit mehreren Kindern,
die gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung
besuchen, werden wie folgt festgesetzt:
Alleinerziehende Familie
Ermäßigung um Ermäßigung um
Kinderkrippe 9 h
1. Kind 8,00 0,00
2. Kind 45,00 39,00
3. Kind 100 % (max. 180,00 ) 100 %
Alleinerziehende Familie
Ermäßigung um Ermäßigung um
Kindergarten 9 h
1. Kind 5,00 0,00
2. Kind 27,00 24,00
3. Kind 100 % (max. 110,00 ) 100 %
Hort/Außerunterrichtliches Betreuungsan-
gebot der „Allgemeinbildenden Schule zur
Lernförderung“ 6 h
1. Kind 3,00 0,00
2. Kind 16,00 14,00
3. Kind 100 % (max. 65,00 ) 100 %
Die Absenkungsbeiträge für anteilige Be-
treuung im Krippen-, Kindergarten- und
Hortbereich werden auch anteilig erstattet.
Alleinerziehend ist die Person, die aufgrund
eigenem Rechts bzw. eigener Verpflichtung
tatsächlich allein für die Erziehung des
Kindes sorgt. Dazu ist erforderlich, dass
einerseits die Person dies im eigenen Namen
und aufgrund eigener Verpflichtung tut bzw.
tun lässt und dass anderseits sich das Kind
bei ihr überwiegend und nicht nur vorüber-
gehend aufhält. Soweit die Wohnung außer
dem sorgeberechtigten Elternteil und dem
Kind, für das die Absenkung beansprucht
wird, von weiteren Personen bewohnt wird
und diese in der Lage sind, sich an der Er-
ziehung zu beteiligen, wird in der Regel von
keiner Alleinerziehung ausgegangen.
(10) Im letzten Kindergartenjahr werden im
Umfang einer täglichen Betreuungszeit von
bis zu neun Stunden keine Elternbeiträge
erhoben (Elternbeitragsfreiheit). Das letzte
Kindergartenjahr beginnt am 1. August des
Jahres vor Eintreten der Schulpflicht ge-
mäß § 27 Abs. 1 des Schulgesetzes für den
Freistaat Sachsen (SchulG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. Juli 2004
(SächsGVBl. S. 298), das zuletzt durch Arti-
kel 8 des Gesetzes vom 12. Dezember 2008
(SächsGVBl. S. 866, 874) geändert worden
ist, in der jeweils geltenden Fassung. Erfolgt
die Anmeldung durch die Eltern gemäß § 27
Abs. 1 Satz 2 SchulG nach dem 1. August
des Jahres vor dem Eintreten der Schul-
pflicht gemäß § 27 Abs. 1 SchulG, besteht
die Elternbeitragsfreiheit ab dem Monat der
Anmeldung. Wird ein Kind gemäß § 27 Abs.
2 SchulG vorzeitig in die Schule aufgenom-
men, beginnt die Elternbeitragsfreiheit mit
dem Monat der Beantragung der vorzeitigen
Aufnahme, frühestens jedoch 12 Monate
vor Beginn des ersten Schuljahres. Wird ein
Kind vom Schulbesuch gemäß § 27 Abs. 3
zurückgestellt, bleibt die Beitragsfreiheit
bestehen. Das letzte Kindergartenjahr endet
am 31. Juli des Jahres, in dem das Kind in
die Schule aufgenommen wird.
(11) Die Beitragsschuldner(in) im Sinne § 4
Abs. 1 ist/sind verpflichtet, dem Träger
oder der Leitung der Kindertageseinrichtung
unverzüglich jede Änderung im Sinne Abs. 3
bis Abs. 8 anzuzeigen. Die Anzeige nach Satz
1 hat schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift zu erfolgen.
(12) Die Neufestsetzung des Elternbeitrages
erfolgt zum Ersten des Monates, nachdem
die Änderung eingetreten ist.
(13) In kombinierten Einrichtungen wech-
selt der Elternbeitrag von Krippe zu Kin-




(1) Elternbeiträge sind jeden Monat zu ent-
richten, für den das Kind der zugrunde
liegenden vertraglichen Vereinbarung in die
Kindertageseinrichtung aufgenommen ist.
(2) Das Beitragsverhältnis beginnt am Ers-
ten des Monates, für den das Kind in der
Kindertageseinrichtung angemeldet ist.
(3) Das Beitragsverhältnis endet jeweils
zum Monatsende, wenn bis zum 20. des
Vormonates eine schriftliche Kündigung in
der Einrichtung vorliegt.
(4) Elternbeiträge sind während des gesam-
ten Jahres auch für die Ferienzeit, bei Urlaub
oder Krankheit bzw. Kur des Kindes, bei
vorübergehender Schließung der Kinderta-
geseinrichtung, bei Schulwechsel und bis zur
Wirksamkeit einer Kündigung des Betreuungs-
vertrages zu zahlen. In Härtefällen (Nachweis
anderer Kosten) kann bei Mindestabwesen-
heit des Kindes über 5 Wochen der Elternbei-
trag auf Antrag ausgesetzt werden.
(5) Für Kinder, die ohne Unterbrechung
vom Kindergarten in den Schulhort wech-




(1) Wenn der Tag der An- bzw. Abmeldung
nicht zum Monatsbeginn erfolgen kann, ist
ein Tagesbeitrag zu zahlen. Dieser Tagesbei-
trag darf 10 Tage im Monat nicht überschrei-
ten. Er beträgt 1/20 des Monatsbeitrages.
(2) Abweichend von der festgelegten Be-
treuungszeit kann ein Kind nach vorheriger
Absprache maximal 2 Tage im Monat länger
betreut werden. An diesen Tagen wird die Dif-
ferenz zum festgelegten Grundbetrag kassiert.
(3) Wird für Hortkinder in den Ferien oder
an schulfreien Tagen eine Mehrbetreuung
in Anspruch genommen, so wird pro Tag
ein zusätzlicher Beitrag in Höhe von 2 EUR
erhoben.
(4) Vor dem ersten regulären Besuch einer
Krippe/Kindergarten sollten 2–4 Wochen
Eingewöhnung erfolgen. Für diese Einge-





(1) Der Elternbeitrag wird durch Bescheid
festgesetzt.
(2) Die Beitragsschuld entsteht zum 1. und
wird fällig zum 28. jeden Monats, in dem




Diese Satzung tritt am 01.03.2009 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.01.2009
außer Kraft.
Meißen, den 9. 4. 2009
Olaf Raschke, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Stadt Meißen über die Erhebung eines Elternbeitrages in
Kindertageseinrichtungen sowie des außerunteRrichtlichen Betreuungsange-
botes an der „Allgemeinbildenden Schule zur Lernförderung"
5INFORMATIONEN AUS DEN ÄMTERNMeißner Amtsblatt • 4/2009 • 24.04.09
Die Meißner Elbbrücke tritt 
1291 mit der urkundlichen 
Ersterwähnung in die Geschich-
te ein und ist bis heute eine 
der wichtigsten Verbindungen 
zwischen den beiderseits der 
Elbe gelegenen Stadtteilen.
Die neue Sonderausstellung 
im Stadtmuseum Meißen zeigt 
mit Hilfe historischer Model-
le, Fotografien, Gemälden, 
Zeichnungen und Dokumenten 
sowie anderer Exponate die 
Geschichte dieses für Meißen 
bedeutenden Bauwerks.
Die wechselvolle Geschichte 
der Meißner Elbbrücken ist 
Gegenstand dieser Sonderaus-
stellung. Anlass dazu gab die 
Fertigstellung der neuen, alten 
Straßenbrücke vor 75 Jahren 
im Jahre 1934. 
Es wird vermutet, dass die 
Ursprünge einer Elbquerung 
bereits im 12. Jahrhundert 
liegen. Bis zum Bau der Ei-
senbahnbrücke in Riesa 1839 
blieb die Meißner Elbbrücke 
die einzige zwischen Dresden 
und Torgau.
Im Laufe der Jahrhunderte 
brachte sie der Stadt Meißen enormen wirt-
schaftlichen Nutzen und prägte ihre Entwick-
lung entscheidend. Darüber hinaus ist ihre 
Geschichte von Zerstörungen durch Kampf-
handlungen und Hochwasser ebenso gekenn-
zeichnet, wie von baulichen Erneuerungen und 
Verbesserungen. Im Laufe der Jahrhunderte 
wurden immer weitere Fache der hölzernen 
Bauweise durch steinerne Bögen ersetzt. Nach 
der Sprengung der letzten beiden hölzernen 
Fache im Jahre 1866 im Preußisch-Öster-
reichischen Krieg wurden diese 1867 durch 
eine stählerne Konstruktion ersetzt. Bereits 
1889 begann sich der Rat der Stadt Meißen 
beim Königlichen Finanzministerium, an das 
die Stadt Meißen die Brücke 1814 abgab, für 
einen kompletten Neubau einzusetzen.
Der Neubau der Straßenbrücke fiel in die Jah-
re 1933/34 – die Konsolidierungsphase der 
NS-Diktatur. Gleichwohl handelt es sich nicht 
um ein Bauprojekt des NS-Regimes, vielmehr 
war dieser Brückenbau bereits seit Jahrzehn-
ten angemahnt und vorbereitet worden. Im 
Jahre 1914 rückte der Brückenneubau in 
Meißen schon einmal in greifbare Nähe, wurde 
aber wegen des Kriegsausbruchs verschoben. 
In den 1920er Jahren wurden zwei Ideenwett-
bewerbe durchgeführt. Dabei empfahl man 
1929 den Entwurf von Adolf Abel/Kurt Beyer 
mit Grün & Bilfinger/MAN auszuführen. Der 
Entschluss zum Bau der Brücke wurde im 
Dezember 1932 gefasst. Am 5. Juni 1934 er-
folgte die teilweise Verkehrsfreigabe. Der Bau 
dieser Brücke war für Stadtbild und Verkehrs-
führung Meißens von einschneidender Be-
deutung. Weil die Meißner Brücke noch eine 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme der Weimarer 
Republik gewesen war, lehnte die örtliche 
NSDAP-Führung eine feierliche Einweihung 
am Tag der vollständigen Übergabe, dem 17. 
November 1934 ab. Auch die Reichskanzlei 
stimmte der Namensgebung in Adolf-Hitler-
Brücke 1935 vermutlich aus diesem Grunde 
nicht zu. Am 26. April 1945 sprengte die 
deutsche Wehrmacht beide Meißner Brücken. 
Bereits zwei Monate später nahm die neue 
Stadtverwaltung und das Mitteldeutsche Stahl-
werk Lauchhammer/Riesa die Brückenrepa-
ratur auf. Bereits am 3. Februar 1946 konnte 
der Verkehr wieder über die Elbe rollen. Im 
Jahre 1954 erhielt sie den Namen „Brücke 
der Deutsch-Sowjetischen Freundschaft“. In 
den 1990er Jahren entstand in Meißen nicht 
nur eine weitere Straßenbrücke (1996/97), 
sondern auch die Brücke am ältesten Meißner 
Brückenstandort erhielt einen neuen Überbau 
und wurde im Jahre 2000 in „Altstadtbrücke“ 
umbenannt. Führungen durch die Sonderaus-
stellung erfolgen nach Vereinbarung. 
Die Ausstellung im Stadtmuseum Meißen, 











Centermanagement Telefon: 03521 / 73 86 97
Niederauer Straße 43 Fax: 03521 / 75 44 76
01662 Meißen
E-Mail: centermanagment@elbecenter-meissen.de
Ngoc Lan – Asia Bistro    
Foto-Kahle
Tabakbörse
Meißner Brückengeschichten – Jahresausstellung im Stadtmuseum
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Es ist eine gute Tradition der Stadt Meißen, 
einmal jährlich alle Bürgerinnen und Bür-
ger über alle sie interessierenden Themen, 
angefangen von den vielen Freizeit- und 
Bildungsmöglichkeiten und die Arbeit der 
spezifischen Vereine bis hin zu Betreuungs- 
und Beratungsangeboten für das so genann-
te „Seniorenalter“ zu informieren.
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
haben an diesen Tagen die Möglichkeit, sich 
über Angebote und Aktivitäten für Seniorin-
nen und Senioren zu informieren. Zielgrup-
penrelevante Einrichtungen, Institutionen 
und Vereine können sich an diesen Tagen 
den Meißnern präsentieren.
Kulturell umrahmt werden die Meißner Se-
niorentage wieder durch Programmdarbie-
tungen Meißner Kindertageseinrichtungen. 
So wie in den vergangenen Jahren soll diese 
Informationsbörse auf die Bedürfnisse unse-
rer Meißnerinnen und Meißner abgestimmt 
werden. Wir wollen diese Tage gemeinsam 
mit den Teilnehmern gestalten. Ideenfin-
dungen, Vorschläge und Anregungen zur 
interessanten und abwechslungsreichen Ge-
staltung sind ausdrücklich erwünscht, aber 
auch Hilfe bei der Vorbereitung und Durch-
führung werden gern entgegengenommen.
Die Stadtverwaltung Meißen bittet alle an 
einer Teilnahme interessierten Informati-
onsträger und Multiplikatoren (z. B. Be-
ratungs-, Betreuungs-, Bildungs-, Sport-, 
Freizeit- oder Kultureinrichtungen, Apothe-
ken, Krankenkassen Kirchgemeinden) sich 
umgehend mit einer Kurzvorstellung der se-
niorenspezifischen Leistungs-, Arbeits- bzw. 
Angebotsinhalte schriftlich bei der:
Stadtverwaltung Meißen
Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragten 
Frau Gabriele Richter
Markt 3, 01662 Meißen
oder per Fax (03521) 46 72 63
bzw. E-Mail post@stadt-meissen.de
zu melden.
10 Jahre Seniorentage 
der Stadt Meißen
„50 Plus – mitten im Leben"




           13.05.2009 17.00 Uhr
Bauausschuss    20.05.2009     17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssit-
zungen entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen. Die Anschlagtafeln befinden sich am 
Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1, Außen-
front Burgstraße, und vor der Johannes-
grundschule, Dresdner Straße 21, linkes 
Grundstücksteil.
Die Flächen des Meißner Domplatzes sind 
zu unterschiedlichen Anteilen Eigentum des 
Freistaates Sachsen und der Stadt Meißen. 
Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, den Dom-
platz attraktiver zu gestalten und seine 
Nutzbarkeit zu optimieren. Bereits im Herbst 
2007 führten der Freistaat Sachsen, vertre-
ten durch den Staatsbetrieb Sächsisches 
Immobilien- und Baumanagement (SIB) und 
die Stadt Meißen ein gemeinsames Gutach-
terverfahren zur Neugestaltung des Platzes 
durch.
Schwerpunkte des Gemeinschaftsprojektes 
„Neugestaltung des Meißner Domplatzes“ 
sind
*  die öffentliche, insbesondere die tou-
ristische Erschließung (Errichtung eines 
Leitsystems),
*  die Neuordnung des ruhenden Verkehrs 
einschließlich der Ausweisung von Stell-
plätzen für Menschen mit Behinderungen 
und die Schaffung eines barrierefreien 
Zugangs,
*  die Erneuerung der technischen Infra-
struktur wie die Neuverlegung von Re-
genwasser- (SIB und Stadt Meißen) und 
Schmutzwasserkanälen (Stadt Meißen), 
die Erneuerung der Beleuchtung (Stadt-
werke Meißen), der historischen Röhrfahrt 
(SIB und Stadt Meißen) und des Funk-
tionsschachtes an der Großen Zisterne,
*   die Herrichtung /Ausbildung der Oberflä-
chenbeschaffenheit des Platzes unter Be-
rücksichtigung aller beabsichtigten Nut-
zungen (z.B. Freiluftveranstaltungen).
Nach Abschluss der Tiefbaumaßnahmen be-
ginnt im April 2009  der Wiedereinbau des 
Pflasters. Fehlendes Pflaster wird ergänzt 
und seine Oberfläche zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit auf dem Domplatz bearbei-
tet.
Störende Niveauveränderungen, die erst in 
jüngerer Vergangenheit geschaffen wurden 
(z.B. die Sandsteinrampe an der Domnord-
seite, verschiedene Fußwege und Borde), 
werden durch Rückbau beseitigt.       
Der sogenannte Quellstein am historischen 
Ort der Zisterne hat als Blickfang hohe Be-
deutung bei der Neugestaltung.
Alle Baumaßnahmen sollen im Dezember 
2009 abgeschlossen sein.
Für die Neugestaltung des Meißner Domplat-
zes (ohne Leistungen der Meißner Stadtwer-
ke) werden der Freistaat Sachsen und die 
Stadt Meißen circa 3,2 Millionen Euro inves-
tieren; der Anteil des Freistaates Sachsen 
beträgt rund 1,5 Millionen Euro.
Archäologische Funde können zu einer 





Über 60 Lesungen finden zum Vorlesefest statt
Am Montag, 6. April 2009, wurde das Pro-
gramm des Literaturfestes Meißen bekannt 
gegeben. An zahlreichen öffentlichen Orten 
finden vom 11. bis 14. Juni mehr als 60 
Lesungen statt. „Die Besucher erwartet ein 
facettenreiches Programm zu den Themen 
Mittelalter, Renaissance und Fantasy“, so 
Daniel Bahrmann, Vorsitzender des Kunst-
vereins Meißen e.V. und Mitorganisator.
Bekannte Autoren lesen vor wie Tanja Kin-
kel, Sabine Weigand, Titus Müller oder Sabi-
ne Ebert und namhafte Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft wie Dr. Matthias 
Rößler, Sächsischer Staatsminister für Kul-
tus a.D. und Sächsischer Staatsminister für 
Wissenschaft und Kunst a.D., Dr. Peter Jahr, 
MdB oder Dr. Christoph Dittrich, Intendant 
der Neuen Elblandphilharmonie.
Ausführlichere Informationen zu Programm, 
Autoren und Vorlesern finden Sie unter 
www.literturfest-meissen.de.
Tanja Kinkel und Sabine Weigand zählen 
zu den erfolgreichsten deutschen Schrift-
stellern historischer Romane. Erfolgsautor 
Stephan Rother, als bekannter Vertreter 
des Fantasy Genres, wird ebenfalls selbst 
zu hören sein. Er lüftet das „Geheimnis des 
Dorian Grave“. Dieser Mysterie-Gothik-Thril-
ler vermischt Realität und Fiktion und zählt 
zu den spannendsten Jugendbüchern der 
letzten Jahre. Auch wird es Lesestoffe mit 
regionalem Bezug auf der Veranstaltung ge-
ben. „Ich bin gespannt in Meißen zu lesen, 
da hier die Geschichte ihren Ausgangspunkt 
hat, die ich in meinem Roman erzähle,“ 
so die erfolgreiche Schriftstellerin Sabine 
Ebert, die aus dem „Geheimnis der Hebam-
me“ lesen wird.
Dr. Matthias Rößler wird aus den „Säulen 
der Erde“ von Ken Follet lesen. „Das Buch 
ist ein Klassiker der historischen Roman-
Literatur, den ich gern beim Literaturfest 
vorstellen möchte“, so Dr. Rößler.
Als Vorleser tritt auch der Intendant der 
Neuen Elblandphilharmonie auf. „,Ahasver‘ 
von Stefan Heym habe ich ausgewählt, weil 
es die Themen des Literaturfestes auf ideale 
Weise trifft: Eine Hauptebene des Romans 
spielt zur Lutherzeit, das Fantasy-Element 
taucht in seiner ursprünglichen Form, der 
Mystik, auf“, so Dr. Christoph Dittrich über 
seine Literaturauswahl.
Für die kleinen Besucher hält das Lesefest 
ebenfalls viele verschiedene Programm-
punkte bereit. Radiomoderatorin Henriette 
Schmidt von MDR 1 Radio Sachsen verleiht 
dem „Kleinen Wassermann“ von Ottfried 
Preußler ihre Stimme und Kinderbuchautor 
Mario Göpfert, der zahlreiche Kinderhörspie-
le für DeutschlandRadio Kultur geschrieben 
hat, bietet mit seinen Kindergeschichten für 
kleine Ohren großen Hörgenuss.
Neben Veranstaltungen auf dem Marktplatz, 
unter dem Schlossbrückenbogen oder am 
Tuchmachertor werden weitere Unternehmen 
und Institutionen ihre Türen für Lesungen öff-
nen, wie beispielsweise das Elblandklinikum 
Meißen, die Volksbank Raiffeisenbank Mei-
ßen Großenhain eG oder die Evangelische 
Akademie Meißen. Das Literaturfest Meißen 
ist eine Veranstaltung des Kunstvereins Mei-
ßen in Kooperation mit der Stadt Meißen, 
getragen und organisiert von der Agentur 
Heimrich & Hannot GmbH. Medienpartner 
des Projektes ist die Sächsische Zeitung 
Meißen.
Bis zu 100 Prozent Förderung 
für Weiterbildung
Im Rahmen des Konjunkturpaketes II wur-
den die Möglichkeiten für die Qualifizierung 
Beschäftigter erweitert. Über das Programm 
„WeGebAU“ übernimmt die Bundesagen-
tur für Arbeit (BA) bis zu 100 Prozent der 
Weiterbildungskosten. Voraussetzung ist, 
dass die Weiterbildung von einem Dritten, 
also einem Externen, durchgeführt wird. 
Der Dritte muss von der BA zertifiziert sein. 
Sollte eine Förderung durch die BA nicht 
möglich sein, steht die Sächsische Aufbau-
bank mit Geldern aus dem Europäischen 
Sozialfonds als Partner zur Verfügung. Bis zu 
80 Prozent der Weiterbildungskosten kön-
nen gefördert werden. Dies gilt für Weiter-
bildung- oder Qualifizierungsmaßnahmen 
für Selbständige, wie auch deren Mitarbei-
ter. Die Mindestzuschusshöhe beträgt 200 
Euro. Bei der Förderung handelt es sich um 
einen nicht rückzahlbaren Zuschuss. Die 
Förderung ist nicht an Kurzarbeit gebunden. 
Mit der Förderung wird gezielt der Erhalt 
und die Sicherung von Beschäftigungsver-
hältnissen verfolgt. Dies ist ein hervorra-
gendes Angebot für Kleinstunternehmer, 
egal welcher Branche, ob Einzelhandel oder 
Handwerker. Einschränkungen sind lediglich 
im Agrar-, Forst- und Gesundheitsbereich zu 
beachten. Weitere Informationen gibt es auf 
der Internetseite der Stadt Meißen unter 
Wirtschaftsförderung und natürlich auch im 
direkten Gespräch beim Wirtschaftsförderer 
der Stadt Meißen Martin Raupp (Tel: 4674 
54) und der WRM GmbH (Tel: 40 58 74).
Oberbürgermeister 
lädt zur Bürgersprechstunde
Jeden ersten Dienstag im Monat führt der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine Bür-
gersprechstunde durch. Die Gespräche mit 
den Bürgern sind für ihn ein enorm wichti-
ger Teil seiner Amtsgeschäfte. Bürger kön-
nen im persönlichen Gespräch Anliegen, 
Wünsche und Probleme vorbringen.
Die nächste OB-Sprechstunde findet am 
5. Mai 2009 von 15 bis 17 Uhr im Rathaus 
am Markt 3, statt. Interessierte Bürger 
melden sich bitte unter der Rufnummer 
(0 35 21) 467-206 im Sekretariat des Ober-
bürgermeisters unter Nennung ihres Themas 
an.
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Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr.  9.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 16.00 Uhr
Bei Fressnapf finden Sie:
– kompetente Beratung
– ausreichend Parkplätze
– ab April: Frischfleisch auf Bestellung
– und natürlich „Alles für mein Tier“
Mehr Grün für die Meißner Innenstadt
Grün in die Innenstädte zu 
bringen und damit der Versie-
gelung der Städte entgegen 
zu treten ist Ziel der Fiel-
mann-Stiftung, die in jeden 
Jahr für jeden Mitarbeiter ei-
nen Baum pflanzt. 
Auch in Meißen wurden in 
den letzten Jahren zahlreiche 
Bäume der Stiftung gepflanzt. 
Weitere drei Bäume der Sorte 
Eschenahorn (lat. Acer ne-
gundo L.) pflanzten am Mitt-
woch, 15. April 2009 um 10 
Uhr auf dem neugestalteten 
Parkplatz an der Elbstraße 
der Oberbürgermeister Olaf 
Raschke gemeinsam mit dem 
Filialleiter der Fielmann AG in 
Meißen, Michael Bornemann. 
Dazu kommen weitere ca. 150 
Bodendecker. Insgesamt in-
vestierte Fielmann damit rund 
1.600 Euro in die Begrünung 
dieses Bereiches. 
Ebenso engagierte sich ein 
weiterer Meißner Unter-
nehmer für die Begrünung 
„seiner“ Stadt. Herr Heinert 
pflanzte auf dem neu gestal-
teten Roßmarkt, an welchem 
er seine Filiale „AnDiAmo“ 
betreibt, mit Oberbürgermei-
ster Raschke am Donnerstag, 
dem 16. April 2009, eine Linde 
im Wert von 600 Euro.
Anschießend holte  die Por-
zellan– und Weinstadt Meißen 
weiteres das Grün in die histo-
rischen Straßen und Gassen der 
Innenstadt. Dabei lag, es nahe 
eine mehr als 800 Jahre alte Kul-
turpflanze – die Weinrebe – da-
für auszuwählen. Gemeinsam mit 
der Weinbruderschaft, vertreten 
durch der Ersten Bruderschafts-
meister Dr. Hans-Jürgen Creutz 
und der Sächsischen Weinköni-
gin Marleen Herr, pflanzte der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke 
am gleichen Tag auf dem neuge-
stalteten Kleinmarkt in Meißen 
die 14 Weinreben. Gehegt durch 
die Weinbruderschaft, werden 
sie im nächsten Jahr noch eine 
Rankhilfe erhalten.
„Erneut unterstützen uns unsere 
eigenen Unternehmer unkom-
pliziert bei der Stadtgestaltung. 
Mehr Grün in unsere Innenstadt 
zu tragen – dafür habe ich lange 
gekämpft – ist eine besondere 
Art für Meißner und Gäste, et-
was sichtbar Gutes zu tun! Dafür 






Im Park Siebeneichen baute in den letzten 
Tagen die Melioration Meißen GmbH. Zuvor 
berechnete das Ingenieurbüro Arnold, wie 
groß die Menge Wasser ist, die bei starken 
Niederschlägen – wie es z. B. bei einem Ge-
witter der Fall ist – im Park zwischengespei-
chert werden muss. Bisher floss das Wasser 
mit Schlamm und Geröll bei solchen Wett-
erereignissen ungebremst von der oberhalb 
liegenden Ackerfläche durch das Tal in den 
unteren Teich und von dort in Richtung B 6. 
Das soll nach Abschluss der Baumaßnahmen 
ein Ende haben. Dazu wurde oberhalb des 
jetzigen Teiches ein Damm mit Durchlass 
errichtet. Dieser speichert das Wasser bei 
Starkregenfällen zwischen und gibt es dann 
kontrolliert an den Teich und den darunter-
liegenden Bachlauf zur Elbe hin ab. Dadurch 
bleibt nicht nur eine Umspülung der unteren 
Bereiche aus, sondern hat als weiteren positi-
ven Effekt, dass eventuell auftretendes Geröll 
von der Feuchtwiese einfacher zu beseitigen 
ist. Gleichzeitig wurde die Mauer des bereits 
vorhandenen Auslaufbauwerkes im Bereich 
des Teiches erhöht, um die Speicherkapazität 
des Teiches noch einmal zu erweitern. Und 
als letzte Stufe wird der untere Bachlauf 
hydraulisch verbessert, um den Durchlass 
des Wassers zu erhöhen und gleichzeitig zu 
gewährleisten, dass das Wasser sein Bachbett 
nicht verlässt. Die Kosten, die zu 100 Prozent 
aus dem städtischen Haushalt finanziert wur-
den, beliefen sich auf 30.000 Euro.
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Zum nächsten 
Tag der offenen 
Tür der Manufak-
tur MEISSEN am 
25. April 2009 
möchte die Ma-
nufaktur MEISSEN 
ein Zeichen setzen 
und gewährt allen 
Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt 
Meißen erstmalig zu einem Tag der offenen 
Tür freien Eintritt in die Werkstätten und in 
das Porzellan-Museum. Voraussetzung ist die 
Vorlage des Personalausweises am Eingang.
Seit nunmehr fast 300 Jahren ist die Ma-
nufaktur MEISSEN ein fester Teil der Stadt 
Meißen und die Stadt wiederum – untrenn-
bar mit der Geschichte der Manufaktur ver-
bunden. So hat sich die Geschäftsführung 
von MEISSEN entschlossen, den Bürgern 
von Meißen mit dieser Maßnahme Danke zu 
sagen, für die traditionelle Verbundenheit 
zur Manufaktur. 
„Ich würde mich sehr freuen, zu unserem 
Tag der offenen Tür die Meißnerinnen und 
Meißner recht zahlreich zu begrüßen. Wir 
wollen die Manufaktur noch viel stärker für 
Meißen öffnen und sehen hier einen weite-
ren Baustein auf dem gemeinsamen Weg zum 
300. Manufaktur-Jubiläum im Jahr 2010“, 
so der Vorsitzende der Geschäftsführung 
von  MEISSEN, Dr. 
Christian Kurtzke. 
Zum Tag der offe-
nen Tür sind die 
Werkstätten der 
Manufaktur MEIS-
SEN von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. 
An den Arbeits-
plätzen der Dre-
her, Former und Bossierer sowie Unter- und 
Aufglasurmaler lässt sich die handwerkliche 
Perfektion erleben, die Meissener Porzellan® 
einzigartig macht.
Außerdem erwarten den Besucher:
•  Vergünstigte Einkaufsmöglichkeiten, 
 Meissener Porzellan in Zweitsortierung im 
Outlet, weitere Sonderverkäufe
•  Sonderausstellung „Frühlingsboten. 
 Meissen® und seine Blumenmalereien“
•  Für Kinder: Modellieren mit Porzellan-
masse, Kindermalwettbewerb
Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH
Besucherbüro
Talstraße 9, 01662 Meißen
Telefon (0 35 21) 468-236 
Fax (0 35 21) 468-804
www.meissen.com
Tag der offenen Tür 
in der Manufaktur MEISSEN 
am 25. April 2009
Freier Eintritt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Meißen
In „Keine halben Sachen“ spricht Peter 
Sodann (geboren 1936 in Meißen) zum 
ersten Mal über die Höhen und Tiefen seines 
Lebens: Er erzählt von seiner proletarischen 
Herkunft, darüber, wie er als Lehrling den 
17. Juni 1953 erlebte, oder wie er in den 
achtziger Jahren mit ein paar Schauspie-
lern ein baufälliges Haus in Halle besetzte 
und sich sein eigenes Theater schuf – eine 
Kulturstätte, die sich auch nach der Wende 
trotz relativ bescheidenen Etats größter 
Beliebtheit erfreute. Die Erinnerungen eines 
Mannes, der dem Osten immer treu geblie-
ben ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Frei-
tag, 08.05.2009 ab 18 Uhr im Lesesaal der 




Lesung mit Peter Sodann 
am 8. Mai im Lesesaal 
der Stadtbibliothek
   90. Geb.   01.04.09   Irma Engelmann
   96. Geb.   04.04.09   Dora Thorau
   95. Geb.   04.04.09   Kurt Fruhnert
   93. Geb.   05.04.09   Margarete Claus
   91. Geb.   05.04.09   Elise Hadam
   95. Geb.   10.04.09   Käthe Zscherper
   96. Geb.   11.04.09   Lotte Westphal
   95. Geb.   11.04.09   Elsa Wittig
   90. Geb.   11.04.09   Anna Scheibe
   90. Geb.   11.04.09   Marianne Petzsch
   90. Geb.   11.04.09   Gerta Ramsch
   96. Geb.   15.04.09   Alfred Opitz
   90. Geb.   15.04.09   Dawea Arnhold
   98. Geb.   17.04.09   Johanna Michael
   94. Geb.   19.04.09   Johanne Dämmig
   91. Geb.   20.04.09   Ilse Kiesler
   90. Geb.   20.04.09   Gerda Drozdzol
   90. Geb.   20.04.09   Margarete Vötchen
   93. Geb.   21.04.09   Fritz Krusche
   92. Geb.   21.04.09   Lina Göbel
   98. Geb.   22.04.09   Elfriede Vollstädt
   91. Geb.   23.04.09   Werner Krumbein
   97. Geb.   25.04.09   Ilse Gottschald
   96. Geb.   25.04.09   Hildegard Wolf
   94. Geb.   26.04.09   Helmut Geißler
   96. Geb.   28.04.09   Elsa Funke
   90. Geb.   28.04.09   Marianne Melzer
   91. Geb.   30.04.09   Lieselotte Hajek
Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger haben im Monat April Geburtstag und 
 erhalten oder erhielten die herzliche Gratulation von Oberbürgermeister Olaf Raschke.
Jubilare
Meißen ist für Radwanderer, die auf dem 
Elberadweg unterwegs sind, eine beliebte 
Station. Der mittelalterliche Stadtkern, Alb-
rechtsburg, Dom und selbstverständlich die 
Porzellan-Manufaktur sind fester Bestand-
teil des Besichtigungsprogramms. Damit die 
Freude des Meißen-Besuches nicht getrübt 
wird und der Radtourist nicht mit dem voll 
gepackten Drahtesel über holpriges Kopf-
steinpflaster fahren muss, bietet die Tourist-
Information einen gern genutzten Service 
an. Für 1,50 Euro pro Rad können diese in 
einem Raum im Innenhof des Gebäudes, 
Markt 3, eingeschlossen werden. Wertge-
genstände können außerdem in Schließfä-
chern sicher aufbewahrt werden. Selbstver-
ständlich steht der Fahrradparkraum auch 
Einheimischen zur Verfügung.
Da die Elberadler meist erst am Nachmit-
tag am jeweiligen Etappenziel eintreffen, 
bietet die Tourist-Information, neben der 
täglichen 13–Uhr–Führung auch am späten 
Nachmittag noch Rundgänge an. Von Juni 
bis September findet montags, dienstags, 
donnerstags und freitags um 17.30 Uhr eine 
öffentliche Stadtführung statt. Mittwochs 
gibt es von Mai bis Oktober den bewährten 
romantischen Abendbummel um 19 Uhr, und 
zu allen anderen Zeiten können die Gäste 
mit dem Audio-Guide individuell die Stadt 
erkunden.
Aber auch Gäste, die mit anderen Verkehrs-
mitteln anreisen, müssen nicht auf einen 
Fahrradausflug in die reizvolle Umgebung 
verzichten. Fünf moderne Fahrräder mit 
einer 7-Gang-Nabenschaltung stehen in der 
Tourist-Information zum Preis von 8 Euro 
pro Rad und Tag zum Verleih bereit. Die 
Räder sind Teil des Bike & Fun Fahrradpools. 
Neben Meißen gehören auch Moritzburg, 
Weinböhla, Radebeul, Coswig und das Wald-
bad Oberau zu der Gemeinschaft. Das Beson-
dere dabei ist, dass die Räder an der einen 
Station ausgeliehen und an einer anderen 
zurückgegeben werden können. So kann 
der Urlauber beispielsweise eine gemütliche 
Radtour von Meißen nach Radebeul unter-
nehmen, das Rad dort abgeben und mit der 
S-Bahn zurückkehren. 
Schade ist, dass am Elberadweg keine Orts-
eingangsschilder stehen. Kein Radfahrer 
bemerkt, dass er sich bereits in Meißen 
befindet. Dieser Hinweis wurde der Tourist-
Information kürzlich von einem Mitglied des 
Tourismusvereins gegeben. Ein Kritikpunkt, 
der wirklich berechtigt ist. Wünschenswert 
wären hier Willkommensschilder mit Hinwei-
sen zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
und Ähnlichem. Möglichkeiten dies umzu-




Markt 3, 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 41 94 0
www.touristinfo-meissen.de
Meißen ist fit für Radtouristen
04.–05.04.2009 verkaufsoffenes WE mit Bauernmarkt  
25.04.2009 Tag der offenen Tür der Porzellan-Manufaktur
25.04.2009 18. Kneipennacht 
30.04.2009 Klosterruine „Heilig Kreuz” – „Spectaculum Walpurgisnacht” 
01.05.2009 Stadtplaudereien am Markt
02.–03.05.2009  verkaufsoffenes WE mit Bauernmarkt 
16.–17.05.2009 18. Töpfermarkt 
23.05.2009 BENEFIZ-Sommernachtsbrunch auf dem Markt 
06.06.2009 10 Jahre Wellenspiel Meißen 
06.06.2009 Stadtplaudereien am Markt
07.06.2009 Kommunalwahl 
11.–14.06.2009 Literaturfestival 
20.06.2009 Straßenkünstlerfestival (in Planung) 
27.06.2009 Mediterraner Sommernachtsbrunch auf dem Markt 
04.–05.07.2009 Kunstfest in Cölln 
11.07.2009 Stadtplaudereien am Markt
15.08.2009 Stadtplaudereien am Markt
15.–16.08.2009  1. Meißner City Downhill 
20.–23.8.09 Burgfestspiele 
29.08.2009 Sommernachtsbrunch auf dem Markt 
12.09.2009 3. Meißner Modenacht 
18.–20.09.2009  Meißner Weinfest 
17.–18.10.2009  verkaufsoffenes WE mit Direktvermarktern  
24.10.2009 Tag der offenen Tür der Porzellan-Manufaktur
24.10.2009 19. Kneipennacht 
27.11.2009 Eröffnung der Meißner Weihnacht 
29.11.2009 verkaufsoffener Sonntag 
1.–24.12.2009  Adventskalender am Rathaus 
03.01.2010 Abschluss der Meißner Weihnacht/Wintermarkt
Veranstaltungen und Märkte 
in der Stadt Meißen
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Die Abteilung Orientierungslauf vom Post-
sportverein Dresden e.V. ist in diesem Jahr 
Ausrichter von einem Orientierungslaufwo-
chenende in Meißen und Umgebung.
Am 9. Mai wird die historische Meißener 
Innenstadt zum Wettkampfgelände für ca. 
500 Orientierungsläufer, die zur Deutschen 
Meisterschaft über die Sprint-Distanz an 
den Start gehen. Dabei absolviert jeder 
Läufer eine Reihe von Kontrollposten auf 
seiner Laufkarte, die Routenwahl dazwi-
schen bleibt jedem selbst überlassen. Dass 
es bei der Jagd nach Sekunden höchst span-
nend zugeht, kann jeder selbst beobachten 
und ausprobieren. Auf dem Theaterplatz in 
Meißen können die Wettkämpfer beim Start 
und Zieleinlauf angefeuert werden. Ab 16.30 
Uhr beginnt der Wettkampf, die Favoriten in 
der Hauptklasse starten gegen 17.30 Uhr. 
Die Läufer werden dann auf verschiedenen 
Strecken kreuz und quer durch die Altstadt 
strömen, um so schnell wie möglich ihre 
Kontrollposten abzulaufen.
Während des gesamten Nachmittags wird es 
einen Schnupperlauf für Interessierte und 
einen kostenlosen Kinder-Orientierungslauf 
geben. Gemeinsam mit der AOK Plus laden 
wir jedermann dazu ein, einen kleinen Ori-
entierungslauf rund um den Theaterplatz 
mitzumachen. Um daran teilzunehmen, ge-
nügt eine Anmeldung direkt vor Ort. 
Auf jeden Fall wird es eine spannende 
Premiere für Meißen, verrät uns Andreas 
Lückmann, Bahnleger des Wettkampfes: „Die 
verwinkelte Altstadt mit den Anstiegen nach 
St. Afra und zum Dom sind ideale Voraus-
setzungen für Sprint-Orientierungslauf. Im 
Gegensatz zu normalen Wettkämpfen im 
Wald kann man so hautnah miterleben, was 
diesen Sport so einzigartig macht.“
Nach der Siegerehrung findet im Waldbad 
Oberau die Meisterschaftsfeier statt, und 
am Sonntag wird im angrenzenden Wald ein 
Wettkampf zur Bundesrangliste ausgetra-
gen. Auch dort sind interessierte Sportler 
herzlich willkommen, vielleicht lässt sich 
ja der eine oder andere vom Fieber dieses 
„intelligenten Laufsports“ anstecken?
Weitere Informationen gibt es unter:
www.ol-psv-dd.de
Deutsche Meisterschaften 
im Sprint Orientierungslauf 
in Meißen am 9. Mai
ANZEIGEN
























































































Dresdner Straße 3e · 01689 Niederau OT Großdobritz
Tel.: (03 52 49) 7 13 01 · Fax: (03 52 49) 7 94 99
E-Mail: ag.grossdobritz@t-online.de
Wir haben jede Woche geöffnet:
Donnerstag von 9.00–12.00 Uhr 
 und 14.00–18.00 Uhr
Freitag von 9.00–16.00 Uhr
Wir empfehlen Fleisch- und Wurstwaren 
aus Großdobritz – immer frisch von Tieren aus 
der eigenen Haltung und zu günstigen Preisen
(Schwein, Rind, Damwild und Wildschwein)
Der Städtepartnerschaftsverein Meißen e.V. 
sucht Gastgeberfamilien für den traditionel-
len Familienaustausch mit der französischen 
Partnerstadt Vitry-sur-Seine vom 25. bis 29. 
Oktober 2009. Es ist bereits der dritte Fami-
lienaustausch, der erstmalig im Jahr 2007 
stattfand und von französischer Seite aus 
angeregt wurde.  
Insgesamt werden 12 Familien aus Meißen 
und der näheren Umgebung gesucht, die 
Lust auf einen kulturellen Austausch haben. 
Denn der steht auch 2009 im Mittelpunkt 
des Familienaustausches – Kennenlernen 
der Sprache, der Lebensart, die kulturellen 
Höhepunkte Meißens und Dresdens und 
nicht zu vergessen natürlich auch die kuli-
narischen Besonderheiten. 
Außerdem werden auch Gastgeber für die 
Franzosen gesucht, die Meißen gern privat 
zum Weinfest am 18. bis 20. September 
2009 besuchen möchten. Interessenten 
melden sich bitte unter der E-Mail-Adresse 
des Städtepartnerschaftsvereins Meißen e.V. 
spv-meissen@web.de
Die Städtepartnerschaft zwischen Meißen 
und Vitry-sur-Seine besteht bereits seit 1964 
und ist die erste von allen sechs Partner-
schaften, die Meißen mit Städten über den 
gesamten Erdball verbindet.
Gastgeberfamilien gesucht
In Vorbereitung der Kommunalwahl führt die 
Seniorenvertretung der Stadt Meißen am
6. Mai 2009, 17 Uhr
im Fest- und Tagungshaus 
„Waldschlößchen“, Wilsdruffer Str. 1
eine Podiumsdiskussion zum Thema
„Der demographische Wandel – 
Konsequenzen für die Stadtentwicklung 
Meißens“
durch.
Mit dieser Veranstaltung soll den im Stadt-
rat vertretenen Fraktionen die Möglichkeit 
gegeben werden, ihre Vorstellungen für 
die weitere Gestaltung unserer Stadt unter 
diesen sich ändernden Bedingungen dar-
zulegen.
Wir laden alle interessierten Meißner Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein und bitten 
sie, ihre Fragen und Standpunkte zu dieser 
Thematik in die Diskussion einzubringen.
Über eine rege Beteiligung der Meißne-
rinnen und Meißner würden wir uns sehr 
freuen.





Am 8. Mai 2009 von 22.15 bis 2.00 Uhr 
genießen Sie „Alles aus dem Kräutergarten“ 
mit den Aufgüssen „Pfefferminze“, „Wachol-
der“, „Alpenkräuter“ und „Melisse“.
Auszubildende/r gesucht
Das Wellenspiel sucht zum 1. September 2009 
eine/n Auszubildende/n zum/zur Koch/Kö-
chin. Bewerbungen sind bitte bis zum 30. 
Mai an die Städtische Dienste Meißen GmbH, 
Berghausstr. 2, 01662 Meißen zu richten.
Sommerlager
mit Schwimmkurs vom 27. Juli bis 1. August 
sowie vom 3. bis 8. August 2009 für Kinder 
von 8 bis 12 Jahren. Die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, innerhalb einer Woche das 
Schwimmen im „Wellenspiel“ zu lernen und 
gleichzeitig jede Menge Spiel und Spaß zu 
haben. Übernachtet wird in Zelten im Frei-
badgelände. Mit dem Kurspreis von 165 Euro 
je Kind sind die Kosten für den Schwimmkurs 
und Vollverpflegung abgegolten. Alkoholfreie 
Getränke (z. B. Cola) werden zum Preis von 
0,80 Euro pro 0,5 Liter angeboten. Wanderun-
gen, ein Ausflug in die Sächsische Schweiz, 
Lagerfeuer, ein Grillabend und ein Treffen mit 
prominenten Sportlern werden außerdem für 
Kurzweiligkeit sorgen. Anmeldungen für das 
Sommerlager bitte telefonisch unter (03521) 





Neuigkeiten aus dem 
bestellt.
Die Geschäftsräume befinden sich in
01662 Meißen, Teichstraße 3
Tel. 03521 - 75 88 50, Fax 75 88 60, eMail info@dr-zumpe.de
Der Sächsische Staatsminister der Justiz hat mich,
Amtliche Bekanntmachung
DR . JUR . BODO ZUMPE
NOTAR IN ME ISSEN
zum
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1 Fiat Panda Active 1.1 8V*, 9.690 € unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zuzüglich Überführungs-
kosten , abzüglich der staatlichen Umweltprämie in Höhe von 2.500 € (Voraussetzung: Verschrottung eines min-
destens vor 9 Jahren erstmals zugelassenen Altfahrzeuges, das für mindestens 1 Jahr auf den Halter in
Deutschland zugelassen war), abzüglich des FIAT-ecoplus+ Bonus in Höhe von 2.200 €. Nachlass, keine Bar-
auszahlung.
* Kraftstoffverbrauch nach RL 80/1268/EWG (l/100 km): innerorts 7,2, außerorts 4,8, kombiniert 5,7. CO2-Emis-
sion nach RL 80/1268/EWG (g/km): kombiniert 135.
Privatkundenangebote, gültig nur für Bestellungen vom 20.01. bis zum 31.03.2009 von nicht bereits zugelasse-




Köhlerstr. 18 · 01689 Weinböhla
Tel. (03 52 43) 35 00 · Fax 3 50 18
Ihr Fiat Händler:
Der Fiat Panda jetzt mit:
ab Sie sparen bis zu
4.990,– Euro1 4.700,– Euro1Abb. enthält Sonderausstattung.
Altfahrzeuge Umweltprämien
ANZEIGE
Alle, die am Wandern in unserer schönen 
Natur und Heimat Freude haben, sind zur 
Teilnahme am Sonnabend, 9. Mai 2009, 
aufgerufen und eingeladen.
Kostenfreier Start um 9.30 Uhr (Starteintrag 
ab 9 Uhr wegen der Versicherungspflicht) 
vor der Geschäftsstelle der Volksbank Raiff-
eisenbank, Hahnemannsplatz 21 (unserem 
Hauptsponsor). Der jahrelangen guten Tra-
dition verpflichtet, sorgen die Organisa-
toren vom Wanderclub Rübezahl des SV 
Meißen sowie der WSG Stadtparkhöhe mit 
ihren Helfern für Imbiss, Getränke u.ä. 
Überraschungen.
Nach ca. 9 km ist das Ziel – Meißen, Wohn-
stätte Fürstenberg, Max-Dietel-Straße 22 
– erreicht und die Teilnehmer erhalten tra-
ditionsgemäß den „Wander-Euro“. 
Die Strecke ist ab dem Start durchgängig 
markiert und führt über Altstadtbrücke 
– Winterhafen – Elblandklinik 







26. Volkswandertag Meißen 
und Umgebung
Wir Hortkinder der Questenberg-Grundschu-
le möchten uns, auch im Namen aller Er-
zieherinnen, für das Gestalten des tollen 
Wandbildes in unserem zukünftigen Bewe-
gungsraum ganz herzlich bedanken. Mit 
Farben, welche uns die Malerfirma des Herrn 
Einhorn zur Verfügung stellte, zauberte Frau 
Mückel, die Mama einer Erstklässlerin, voller 
Eifer und Professionalität das Elbsandstein-
gebirge unserer Sächsischen Schweiz an 
die Wände des Raumes. Nun sollen noch in 
diesem Jahr die ersten Klettergriffe ange-
bracht werden, sodass im Laufe der Zeit ein 
toller Kletter- und Bewegungsraum für uns 
Hortkinder entsteht.
Im März hatten interessierte Eltern wieder 
Gelegenheit, eine Woche lang in unserem 
Kinderhaus zu hospitieren. Sie konnten ihre 
Kinder beim Spielen mit anderen Kindern 
beobachten und Erzieherinnen bei der Arbeit 
über die Schulter schauen. Für manche war 
es neu, zu sehen, wie sich ihre Kinder in der 
Gruppe verhalten oder wie es die Erzieherin 
schafft, dass ihr Kind nach dem Spielen 
mit aufräumt. In dieser Woche fand gleich-
zeitig auch unser Spielenachmittag statt, 
an dem die Kinder mit ihren Eltern oder 
Großeltern bzw. Geschwistern verschiedene 
Gesellschaftsspiele sowie Tischtennis oder 
Tischfußball spielen oder auf der Bewe-
gungsbaustelle im Sportraum verschiedene 
Geräte ausprobieren konnten. Die Hort-
kinder spielten begeistert mit ihren Eltern 
vor allem die Spiele, die es zu Hause nicht 
gibt. Dadurch waren sie klar im Vorteil und 
meistens die Gewinner. Die Eltern nahmen 
die Angebote gern an und die Kinder freuten 
sich, ihr Kinderhaus mal in aller Ruhe zu 
präsentieren. Dadurch lernten die Eltern den 
Alltag in unserer Kita wieder ein Stückchen 
besser kennen und eventuelle Vorurteile 
oder Fragen konnten in Gesprächen mit den 
Erzieherinnen geklärt werden.
Das vom Team Kinderhaus „Nassau-Mücken“
Aus den Kindertagesstätten der Stadt Meißen
Ein Wandbild 
für den Hort der 
Questenbergschule
º Eltern hospitieren im KinderhausEinen ganz be-
sonderen Tag er-
lebten die Schüler 
der Klassenstufe 6 der Pestalozzi-Mittelschu-
le Meißen. Im Rahmen des fächerverbinden-
den Unterrichts, den die Schüler in der 
vergangenen Woche zum Thema „Mittelal-
ter“ durchführten, erlebten sie die Meißner 
Burg fast wie zu früheren Zeiten. Zu Beginn 
verkleideten sich alle, auch die Lehrerinnen, 
mit mitgebrachten oder zur Verfügung ge-
stellten Kostümen. So sahen alle ganz toll 
aus. Es gab Ritter, Knappen, Edelfrauen, 
Mägde und einen Mönch. Sowohl die Festta-
fel, der Tanz und die Sagen oder aber auch 
die Ritterspiele im Keller gefielen allen sehr. 
Wir danken in diesem Zusammen-
hang Frau Naundorff für ihre Mü-
he. Alle Eindrücke konnten sehr 
gut in unserem „Spectaculum“ 
verarbeitet werden, was wir am 
Freitag vor Eltern, Mitschülern 
und Lehrern präsentierten und 
uns viel Applaus einbrachte.
Bastian Bergler
Klasse 6a
Aus den Schulen der Stadt Meißen
¶•
Wie Ritter und Edelfrauen
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner für 
Ihre Anliegen.
☎O HRSeni-         
Senioren-Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 2. OG, Zimmer 211
am Donnerstag, dem 7. Mai 2009
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden 
sich über regen Zuspruch und Interesse 
an dieser Sprechstunde freuen. Zugleich 
besteht in der Zeit von 10–11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bürgerpolizistin 
ins Gespräch zu kommen. Telefonischer 
Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter der 
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
01.03.2009 Erik Kai Vogel
  Angelika Anett Vogel und Jörg Kai Vogel
03.03.2009  Paul Weiner
Kerstin Weiner und Dirk Jacobi
06.03.2009  Felix Schafferhans
Manuela Wiltosch und 
Gunter Schafferhans
11.03.2009 Laura Hübner
  Mandy Hübner und Frank Bretschneider
16.03.2009 Titus Messner
  Katrin Horn und Stephan Messner
18.03.2009 Isabell Svenja Sparmann
  Kristina Schulze-Sparmann und 
Frank Sparmann
19.03.2009 Franz Ferdinand Wagner
 Katrin Lentzsch und Thomas Wagner
20.03.2009 Josephin Ziegs
 Carolin Ziegs und Marek Teichmann
20.03.2009 Frida Petra Richter
 Carmen Leuschel und Stefan Richter
23.02.2009 Joline Häberlein
  Susann Christoph und Ronny Häberlein
24.03.2009 Joel Förster
  Ramona Pschierer und Günter Stefan 
Förster
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Besichtigungen und Informationen über:
Frietsch Wohnungs- und Gewerbebau GmbH
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG
EXPERTENTIPP:
Staatliche Zuschüsse beleben das Geschäft mit energieeffi zienten Pumpen 
wie der ALPHA 2 von Grundfos.
Hausbesitzer und Eigentümer von Wohngebäuden, die auf Hocheffi zienzpum-
pen der Effi zienzklasse A umrüsten, können ab sofort bares Geld sparen. Der 
Bund beteiligt sich an den Kosten des Einbaus. Liegt der Rechnungsbetrag 
zwischen 100,– und 400,– Euro, erhalten sie einen Zuschuss von 25 Prozent. 
Bei höheren Installationskosten beträgt der Zuschuss maximal 100,– Euro.
Den Antrag auf einen Zuschuss kann jeder Eigentümer von selbst genutzten 
und vermieteten Wohngebäuden (private Personen, aber auch Wohnungs-
unternehmen, Kommunen, Gemeindeverbände und sonstige Körperschaften 
und Anstalten des öffentlichen Rechts) stellen, sobald der Installateur die 
alte Pumpe gegen ein modernes Modell wie die ALPHA 2 ausgetauscht hat. 
Bearbeitet wird der Antrag von der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW).
Alle erforderlichen Unterlagen und die genauen Rahmenbedingungen 




Telefon (0 35 21) 73 90 67
Fax (0 35 21) 71 99 34




Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau• audio art • KARL HÄRTWIG






Multimedia  • Beschallung 
      Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
Tierpark 
Siebeneichen – ein Besuch lohnt sich immer
… und das nicht nur, da jetzt im Frühling drei neue 
Känguru-Babys neugierig aus dem Beutel der Mutter 
schauen. Der Tier-
park beherbergt 




bevoll hat in den 
letzten Jahren der 
Betreiber Schritt 
für Schritt den 
Tierpark in ein 
wahres Kleinod 
verwandelt, das 
allein im letzten 
Jahr ca. 15.000 
Besucher anzog. 
Ein Besucher-
rekord! Zu den 
Höhepunkten in diesem Jahr zählen das Frühlings- 
und Sommerfest. Darüber hinaus werden die thema-
tischen Führungen von Gruppen und Schulklassen 
eifrig genutzt. Der Tierpark in Siebeneichen lädt sei-
ne Gäste von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 
18.30 Uhr sowie am Wochenende und feiertags von 
10.00 bis 19.00 Uhr ein. Weitere Information finden 
Sie unter www.tierpark-meissen.de. 
Buntes Farbtupfer
Über 6.000 Stiefmütterchen und Primeln bringen seit 
einigen Wochen ihre Blüten in der Frühlingssonne 
zum strahlen. Denn genau so viele pflanzte die Stadt-
gärtnerei seit März in die zahlreichen Schalen und 
Gefäße sowie an ca. sieben großflächigen Zierbeeten. 
Derweil gedeiht in den Gewächshäusern die Sommer-
bepflanzung, mit der nach den Eisheiligen Mitte Mai 
begonnen wird. Petunien, Mittagsgold und Studenten 
werden dann das Stadtbild zieren.
Einen Platz an der lauen Frühlingssonne
Mittags beim Eis in der Sonne sitzen – das ist jetzt 
endlich wieder möglich. In den letzten Tagen und 
Wochen montierten die Mitarbeiter des Technischen 
Dienstes der Stadtverwaltung die Freisitze in der 
Innenstadt. Gleichzeitig holten sie die Brunnen aus 
ihrem Winterschlaf und befreiten sie von ihrem Frost-
schutz. Doch nicht nur die Stadt rückte die Bänke 
nach außen. Auch zahlreiche Gastronomen bauten 
ihre Freisitze auf, die von Meißner und Gästen rege 
genutzt wurden.
Oberbürgermeister besucht Gewerbetreibende
Zum 10-jährigen Geschäftsjubiläum schaute der Ober-
bürgermeister Olaf Raschke auf der Fleischergasse in 
der Herrenkommode Meißen vorbei. Die Inhaberin 
Frau Herrmann nahm die Glückwünsche des Stadtober-
hauptes persönlich entgegen. Anschließend führte ihn 
sein Weg auf die Elbstraße. Hier öffnete Mitte März 
der „Gemischtwarenladen Käte & Mütterlein“. Für das 
mannigfaltige Angebot, das von Bijouterie, Papererie, 
Porcelaine über Petit Confisserie Coture bis Firlefanz 
reicht, wünschte Olaf Raschke den beiden Inhabe-
rinnen stets zahlreiche und zufriedene Kunden. Auf 
seinem Weg durch die Stadt nutzten auch andere Ge-
werbetreibende und Gastronomen die Gelegenheit, um 
mit dem Oberbürgermeister ins Gespräch zu kommen.
Frühlingserwachen in Meißen










Dresdner Straße 10, 01662 Meißen, Tel. 03521-718432, Mo.-Fr. 9.00 — 18.00 Uhr
info@kuechentreff-meissen.de, www.kuechentreff-meissen.de
* gilt für frei geplante Küchen inkl. E-Geräte, keine Barauszahlung,
wird mit Neukauf verrechnet
Aktion bis 31.03.09
* gilt für frei geplante Küchen inkl. E-Geräte, gilt für Neuaufträge,






•  Ständige Ausstellung „Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
•  Ständige Ausstellung „Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig 
Richters Zeiten“ 
Torhausmuseum/Domplatz 14 
•  Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung durch das 
Depot in der Roten Schule, 
Schulplatz 5. Anmeldung ist nötig (0 35 21) 46 73 32; 
Eintritt 5,– €/Person. 
Sondertermine für Gruppen sind möglich.
Veranstaltungen und Ausstel-
lungen im April/Mai 2009
Sonderausstellungen
09.04.–01.11.  „Meißner Brückengeschichten" 
anlässlich des Brückenbaus der Stra-
ßenbrücke vor 75 Jahren
07.05., 19.00 Uhr  Internationaler Museumstag
Konzert im Kreuzgang mit dem 
Kammerchor der Chorgemeinschaft 
Coswig-Weinböhla unter Leitung von 
Frau Annelore Erler mit Bratsche, 
Keyboard und Holzblasinstrumenten 
– Eintritt 6,– €/5,– €
Freitag, 01.05., 19.30 Uhr
ZARIZA GITARA
Zigeunermusik aus Russland
Samstag, 02.05., 19.30 Uhr
Budenzauber
Sächsisches Kabarett, Herkuleskeule Dresden
Sonntag, 10.05., 18.00 Uhr
Der Panther
Liebesgeschichte mit Rudolf Donath, Vera Irrgang, Olaf 
Hais – Theaterkahn Dresden
Mittwoch, 13.05., 16.00 / 18.00 Uhr
Klamms Krieg                                       (P 15)
Lehrer kontra Schüler oder umgekehrt?
Jugend-Theaterstück von Kai Hensel, piccolo theater 
cottbus
Freitag, 15.05., 19.30 Uhr
„Paukenschlag“
Philharmonisches Konzert, u. a. L. v. Beethoven, Sin-
fonie Nr. 1, Solistin: Babette Haag (Marimbaphon) 
und Neue Elbland Philharmonie
Samstag, 16.05., 19.30 Uhr
Strandgeflüster
Neuinszenierung Frauentheatergruppe Meißen
Samstag, 23.05., 19.30 Uhr
Galanacht der Operette
Ein Galaabend der beliebtesten Operettenmelodien, 
Agentur Platner Görlitz
Mittwoch, 27.05., 19.30 Uhr
Olaf Schubert und seine Freunde





Dresdner Straße 9, Brauhausstraße 12b, 01662 Meißen




Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat können Sie Ihr Baby in 
der Zeit von 10.00-12.00 Uhr von einer Hebamme messen 
und wiegen lassen. 
Gleichzeitig bieten wir während dieser Zeit folgenden 
 kostenlosen Vortrag an:  
Termin: Dienstag 12.05.2009
Vortrag:  Die motorische Entwicklung des Kindes im  ersten 
Lebensjahr
Ort:  Regenbogen-Apotheke Meißen, Brauhausstr. 12 
Individuelle Ernährungs- und Vitalstoffberatung 
Beratung zum gesunden Abnehmen
Dr. Svent Haufe berät Sie individuell zu Ihren speziellen 
Ernährungsfragen und Ihrem Bedarf an Vitaminen, Mineral-
stoffen und Spurenelementen. 
Neu ist die Beratung zum gesunden Abnehmen.
(kostenlose Erstberatung, Dauer ca. 20 Minuten)
Bitte reservieren Sie sich einen Termin in der Sonnen-
 Apotheke. Telefon: (0 35 21) 73 20 08!
Termin: Montag 18.05.2009; Beginn: 14.30 Uhr
Ort:   Sonnen-Apotheke Meißen, Dresdner Str. 9
Gesundheitsregion Meißen 
 Veranstaltungshinweise 
